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as graue Altevehuin hot vorlangfi denenjents
Vi gen_ Perfonen den fehdnen Vepnamen dev
g Dluckfeligen bepgelegt, bey deven Grabern
# man enwas von ibven Tugenden gulefen ges
Fanvame A funden, und plder Manner Chren: und
E2-BR a2 Gedidhinifi- Manle, Dot man fo dann evfe
vecht mie Dlumen g beftreuen angefangen, wenn auf dem
bey ibrer Gruft befindlichen Mavmor, ein untadelhafter Lo:
frend - Ldandel eingeharen gewefen; weil man woll evfanm:
- te, DB, je Fuiger unfie LebensZeit foy, defto groffern Mubs
auch devjenige verdienet babe, dev fte in feiner Kindlyeit vous
fichtia bcofﬁacg}tet,' in mannlichen Sabren higlich angewens
det, und endlidh bis sum Tode unbeflecke evhalten hat. Sul:
ten nult tugendhafte Leute fehon in jenen Sabrbunderten,
vor andersr, denen Gutes und BVifes gleichanitia ift, fich
Bevvor 31t thuns fo bemnlyen fich deven NachEommen in dew
neutern Seiten, mit eben devfelben Vebutfamebei, iy Ges
Viehenif bey Dev Nachwelt imﬂ Segen au evhalten, indem bfg’e
2 i¢
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die Qeit ifrer FBalfabt auf Crden alfo angutsenden fich bes
fiecbenr, oaf die Sinterlaffency devcinft erfennen mogen, £
was fie durch ifren Tod an ifnen verfohren fialsen, und ved:

2

fich gefinnte Gemiiher gut puhmiichen MNachabhnning erInes

cBet oerden. :
Softhe Oliuctfeligfeit eines guien Naimend wach dent
Fove, Hat onch dued) ddhee Gromiigheit und unermudetent
&{eif erlanget dev 10 chlebronrdise, @Grofachtbareun
{oblaelabrte Here M. Soham Chriftian Oefety
yoohlverdient gewefener Seelforger der Heerde JEfit in Rev
henbach bey Qonigabrit,  Denn, wie fich der YPobl{es
fige in Subrung feines Qebens  und Deiligen Amted, gegen
jedevmann bewicfert, afs ein vechter Sfeacliter, in weldbentt
fein Salfdh ift; o bat @ aud bey feinent, ob gleidh pldglichen
dochy feligen Lebieng-Ende, nadh forafaltiger Beftellung feined
Haufes, die ®laubensvolle Gelaffeniyit des fromumen V¥
Baterd Jafobg, auf feinem Sterbe: Wette aufd deutlichfte
Blicken (affen, vou welther und IMofes, Genel XLIX, 33-
Meldung thut:
1Ind da TJakob vollendet Hatte die @ebote an feis
ne Rinder, that er feine e sufammen aufs

Bette, und veridhieds

Dicfes alles Fann man aus folaender furgen €r3ablung
Seines woblaefihpten und felig befchloffenen eebens: Loufs,
fattfam exfennen.  Und ob wobl der (Dobleliae von afler
Rubymyedigheit Vet entfeenet wa, und es audh Uberfligig
feyn woiiede, hm mit viclen Lobfprivchen au echeben, da al

fory b, jeden, die yOm gefennet baben, feine Walren Vey:
diens
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dienfte Befannt genug find: fo bat man doch, 3u Deffen
wohlverdienten Ehren-Seddchenifie, dif Folgende, und Jwar
mehrentheils, nach Deffen cigenbandigen Yuffase, der Nacy
welt durth den Deuck 3u iibergeben, iy billig evadhter,

- D8 Woblfeligen eigene Worte flieffen alfo :

A thy JobannThriftian Oefer, bin gebobren den 4. Nov.
,,J 1704. g Johann:Georgenftadt, den oten ejusd. aber
» Onfelbft getauft.

»vein Bater it gewefen, Hoeve TJoban CThriftian
»Oefer, Biivgermeifter dafelbft, ie Muster aber, Fraw
»Anna Rofina, eine gebohrne Lowelinn.

» 3 Jabre Chrifti 1720, gleich nach den Pinaft: Fens
wertagen fam ich nach {gregberg%n vie Schule, %goggbsbe%
»3Nontag davauf von dem damabligen Redore, Heren M,
»Mitller, introduciret, und in Clafl. IL gefest ward, undalfo
»dmter gedachtens Hevvn M. DMifler, und Herr Goffen, Con-
nreCtore, mieine Studia profeqvirte,

»Anno 1722, verliel ich diefe Schule, und begab midy
i SRonat Junio auf das bertihmete Reu: Planifche Gym-
ynalium in Gera, allvo id) i prima Clafle einen O erbielt,
» 10D Die Information bes LHerrn Redtoris, M. Goldners, und
,» 008 Heven Conreltor M. Iolfens trenlidy genofien,

»Anno 1724, 31 Michael, verfiigte ich mich auf die Unis
» verfitat Wittenberg, allwo ich bey vabe 4. Sahe geblichen,
»und it Theologicis gefydvet: Heven D. Wernsgdorf, Heren
» D. Chladni, Seeen D. Sabn, und nad) beyder lestever bafd
5> A cianDer eefolgten Tode, Heven D. Haferung.

%3 » I
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7,In Philofophicis afier, den Daimabligen Heren Adjun:
- Gum Toddel, nachmalls Profeflor in Roftoct, wie auch
., $Heren Prof. extraord, Hollmans und Budern.

,,Anno 1728. begab ich mich einige Iochen nady Ha:
,»f¢, und von dav nady Meiffen, wo iy ein Jahy conditioni-
et Nach Berflieffung deffelbigen, exbielt ich die Stelle
., eines Hofieifters bey den beyden jungen SHerven des Heven
,»Barons Yo Tanner, weldhe ich fofiin Die 3. Syahiy begleitet.

, Uinb tweil ich Bicr mein Gk niche fabe, wendere i
S ity 20. 1732 nady Orefden.  Hier gieng e8 miv siemlich
bavee, ebe teh meinen Unteehalt fand; GOt aber wies
it Mittel und AWege, wie ich mich als ein elrlicher Can-
»didate yerforgen fonnte. ‘

&3 evaugneten fich auch nachhero etliche mahl Geler
LHaenbeiten s nieiner Vefrderung: mich hohe Guafliche
,Perfonen intercedivten fity mich: aber die Hulfs: Stinde
., meines GOtted war nody nicht geformnien, und or wollte
. ey meinem Bevuffe geiden, daf ev das unedele, und vOT
,, Dev QBelt verachtete erivablet habe. Denn et Hausimann
it ©r. Excellenz deg Heven Kammer -Hervn 1nd Geaen:
,,handfers des Marvggrafthums Oberlaufis von Knoch,
- Beachte mich bey dem vacanten Diaconate s Elfiva, W dep
o, Oberloufis, in Borfthlag, welder den 17. Febr 31 Mip
,,fam, und mich befragte: ob ich gedachted Diaconat alnely,
,men wollee? ich beforach mich nidye fange i Sleifeh unp
”®fut, fondern bag GO, ev, als der HEW, ollte thun,
\pas ibm woblgefiele! :

| Biclmahls hasee ich GOt geflefier , e folte miy oi;

;, nen folchen Deruff génnen, ver ordentlich vud Lechaingig
HAvive.  @edadhter Hausmans swufte aud nidhis von miv,
» M8
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>3 Daf et mich dfters in der Kreng: und Sraren-RKivdye su
» Orefden predigen gehoret; 1%, ich habe auch nicht cinmahl
»Gewwnft, bag ein KammerHere yon Knody, noch weniger,
,» OAB ein Stadtlein Elfryy genannt, in der Aelt wire,

» &0 bald ich die Gnape hatte, vor Sy, Excellenz 3 ex:
» ftheinen, mevcfte ich alsbald ein gnddiges IBohiwollen.
»Oie fthictren miv auch deny 1. Febr. bavauf, einen Teye
» U8 Efa. XLV, 22. o3, 24. 30, dariuber ich den 24. ¢jusd. i
» 06t Fraven:Kivche vredigen mifte, Diersu gab GOt fein
»3uadiges Gedeplien, vergeftalt, dag mir am 3ter Offer:
»OeHeLtige, namlich den 4. April 1741, D48 Diaconat qu €
»fFEA guadig conferiret wiype,

» DN 23, April, af8 am Sonntage Jubilace, mufie ich
o, 0ie fprobe:‘pl‘gbigt in Elffea ablegen, und Oenfelben Naclys
» mittag ubereeichten mir Se, Excellons Di¢ Vocation;

» e 27, ejusd. wurde ih, nach orbergegangenem
> Examine, i1 dem Ober: Confiftorio A Ovrefden, in per
»KreugKivche dafelbit, nebjt 4, Seld: Predigern, ordinirgf,
» Ve 10, May nach Elteg debolet, und den 14. darauf, als
» W Sonntage Exaudi, traf ich mein Yt im Nabnten deg
» @fﬂ}t’!mgcn‘,(ﬁg'rtes an, und hielt meine Anzugs:Previae
,, iber Die dewohnliche Sonntags Epifiel. - Den 5. Septemb,
» 1741, b“@‘}é iy Michy in pen beiligen Eheftand, und ward
»aedaditen Tages-in Clftva, dfentlich copuliret; und einge:
» {e8Net, mit damahls Jungfer Jobanng Dorothea Sie.
» 8L, Tit. Soven obans Chriftoph Siegels, &y
» Somigl. Majefkir in Poblen und Churfift, Durdhl, zu
» Sadhien wa)OIbeﬂaI[ten General-Accis-Caleulatoris in Ores:
» ery Altefen Jungfer Zogheey

» Anng
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Ao 1742, tady Ableben Hevrn M. Cafbar SRylif,
, Paftoris u Reichenbach, hatten Se. Excellenz ey Hevy
 Kammer:Here vou Knody, die Gnade fire mich, Dag fie
,, mich nadh Reichenbagly translocicgers,  Dom. XXIIL p. Tri-
,nit. d.a. thiat idy uber das ordentliche Sonntags: Evange:
-, tiu, meine ProbePredige, und ¢vfyielt die Vocation. Dom.
L Advent aber, bielt ich mieine Anzugs Predigt, : und grat
,,mein it bey Ddiefer licben Gyemcine unter GOLe8 Se

» Ge M5
So tweit gehen Ded Wohlfel, cigene Worte.

Bon Deffen gefegneter @fye, ereulich vervoalteten. Any
te, Testers Kvancheit, und feligen Ybfterben, ift noch folgew
Des u gedenclen. :
@er_Wob!feﬁge Zery Paftor hat mit feiner gefichteften

Elhegattin, in die 18- Sabre, und duitber, cine febhr ver:
gniigte unDd friedliche €he gerinbyet, aug welcher Crin allen7,
Qinde evlebet, und gefelyen, davon demn ffeligen Manne 3,
Fochterin die felige Ewigeeit voran gegangen find; pamlich:

1) Tobanna Dorothea, 2) Jobanna Dorothea,
3) TJobanna 2Auguita.

Bon den wbrigen aber, weldye mit viclem Handetingen
ifypem feligen Heven BVater das Geleite gu feiner RubeStie:

te geacben haben, [eben nodh folgende:
~obann Chriftian, der fidh feiner Studien wegen

4
auf det Seyle su Samens befindet, o
Sumafer Jobanna Chriftiana, 6) Johanna

.5) ! ol bl
Wilbelming, 7) Jobanna “ulianas
; Sein
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Sein feilig Amt, inweldhes Jhn der grofic GO o
wounderbar gefihret, Has €, nady alfer Treue, bey feiner fies
ben Geneine, fo wobl in Reichenbach, ars Elftea, ausgerich:
tet, und durch bie Gnade uny pey Segen feirres GO1te8, viel
Gites bey feinen Kivch-Kindern geftiftet.  Von feinem yn,
exnilideten §loiffe in Audarbeitung feiner beiligen” Reden ;

- pon feinen unverdroffenen Demiburigen, Krancke 3 Befi:

den, Umvifiende du_untevricheen, Unbuffertige su warnen,
ZLage s eripecten, Betriibee und Sterbende 3t teoffen, und
jevermann no Bermogen 3u dienen : von feiner Sovgfalr,
feine geliebten Qinper Wwoblund chriftlich evgiehen , und
nberbaupe feine fammeliche Gamilie nach feinem Abfthiede
nothdiieftig ay verfovaen, audy allzeit cin SULbild der Heers
D¢ U Werden, geben feine gefammeen, vou S gavelich ges
liebten Kiveh-Kinder unpaveheyifihe 1nd ubereinffimmende
Sengniffe.

Unter andern it aueh niche mie Stillfehweigen 3\ fibers
aeben, dag Gy durdh feinne ¥iihmliche Anftale, und unermi;
vete Sovgfalt, das fchone Gottes-Haug in NReichenbach bin:
nets 28. Wodhen, africheen Helfen, und dabey das Veffe des
noch ndrigen Kivchen LBermogens mit affer Lreve und Ords
uung beobacheet hat,

QqBas feine KvancEhei betvifft, fo bat Shn GOZT, i
lange G dag Yt ¢ines dffentlichen Lebrers aefithret, gute
Gefundbeit, und Leives: it Beftheevet. Do gefiel o3
Dery HdchEen, nach feinem alltweifen Rath und Willen, yop
Bunmiehro 3wey Sabren, pon Woblfeligen mit eineny
Sehlagfinffe vacerlith mbelegcn%?(!(ein die Kvaft des @Q{{m
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see Sewachheit, feine Stavce, dag Ev o
v foins Deilig Ame werival

. 10 :
ywap misten i :
gleich, ben Sonniag pavauf, wic , feifig y

& i1y et @ereine Des HGren

fon, und feinen GO bffentlich sine Ded HE
fe Ouode dancen fonnte,  Diele vagerliche

£l dicfe groy )
Quidstigung lieh @y fich auch pu einee feftindigen Crinne
. Yung bes TobES vienen, wie G deni DeSwaLn citte ‘gerau
©yme Jeit daher, Ley feinen gewdlniichen Sorgery und Abends
9moachten, mit den fichery Seinigent gi Haufe mehrentheild
S Licder gefunngeti, und fich alfo gu einem feligen €nde
yorbereitet Hat.

1ind wee Batte glauben folten, da paffefte fo, nabe Yo
Te? Omn 2. aodhen phngefaby vor feinern Tode, ward bee
feelige Many drrdhy einen unverinutheres @infall der mili
tovifchen Trouppety iy cin arofies Sehrecten aefest, fo, DAB
Gr am neundten TAge davaut, foldye Sympromata An ich
foitete, weldye CF fogleich afs Borboten feined feranmaben:
Den Tobesd annabing, und evtanmnie.

Of €y nun soll, Ded Tages fier, noch immer feine
Debeit vevricheet, audy nody den gangen Tag vorher, berum
gegangen; und Yl Speife and Tvond woh! gefchmectet s
1o ernpfand €V Doch Des Nadhtd gegent 12, Whe voicderiu,
apic in dent beyden vorigen Nachten, femeraliches Seiten:
Stethen, weiches Jho widht fdsfafen fieps big & nad vie:
for Sbmattung, noc wit feiner aeticbtefien €hegattiny, und
ieben Kindern, gevedet, Sishy, und die SN Dem Hotly
ften cmpfoblet; WD Diefelben wegen fwes Hintrites treffs
fich getvofict and aufgerichtet Hattes DB fie der HEe ibe
@it niht pevlaffen, fondevn imen viel Gueed nwob %agm;

4%
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hetsiabeit eescigen terde, Geine feisten Movte waven qus
den Licbe: Liebfrer Bater foll es feyn a¢, v, g, Bleiben gleichy
die Weineny Dier, die mich linger mochten ®hen 10, Dedgleis
chen aus ey Liede: Mein JCus Fomme, mein Sterben iff
vorhandense, v. 6. Sl habe §Efin! Secle, Leib unp @,
- benin mieinem Seffantent dip ubergeben: Dy Wwirft die Miei:
new audy heus oder Movgen, biey Woll verforgen, Sievauf
ward or am. 20ften des Sperbﬂnwnatfé frih gegen 3, Ubhy
aong flilte. s Befragen Seiner Deflimmerten Ehegenof:
finn, ob dev Sehmers nun nachgelafien habe? antwworeere
Cr: Ja! GOt Lob! nun werde ich ruben, fHI0f davauf
feine Augen a1, und fiblief in feineny Erlofer und Heifande
SEfu Chyrifto, ohne alle Bewegung fanft und felig ein, dag
ed feine freue e Gattinn, die Jhm viche vou ey Seite
gefommen, it gemercor, fondorn deglaubet hatte, GOt
Wwiirde Jhm nach diefer tiberftandnen Oturie, einen erqyis
cEendenr Schlaf fdhencbens, big Sie endlich gegen Movgen,
au Jhrem grofien Schrecken und Leidivefen, von Seinem
Lode villig nbersenge worden, da Sie ihren feligen Eher
Deren, nicht anders, als feblafend, in eben dey Steltung,
818 Cr Sidy niedergeleat: boch wivctlich enrfoeles fand,

Soldyergeftalt hat unfey Woblfeliger Zerp Pafior fein
Yubmuolles Ylter auf Oiefer Inaft und Jammier-vofen QBelt,
niche hober gebrache, als ouf s4. Sabr, 10. Moniat, 2. Wo:

ben, und 1, Tag, Dag S alfos feinen GOt im Predig:
dmte 18. Jahre, unb 5. Monat, erf in Elftea, und o dann
i Reichenbach, gedienes hat,
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et entfeelte Kiper Pes TDoblfeligen Seven Paftoris’
| eard den Sonntag drauf, am 15ten Sonntage Bk Trinit,
als ders 23ffen des Herbfimonnrs unfer cinet Bolcreichen
and anfehnlichen BVerfammiung, und Wegleitunag feiner les
Ben Gemeine, aur Grden beftateet; nachoem Sy yorher
s Trofte dev Spiptetlaﬁgnen, Betritbter, und tiefaebeugten
Srau Wittwoe, fammtlichen licben Rinder, und woets
© theften AUnverwandten, ey die IBorte ded fierbenden
Saeohs: Genel XLVIIL 21 Giebe,ich fterbe, und GOrE
Dird mit euch feyn, cine GedacymiB: Predige von feinens
Weicht: BVater, Tit. Heren M. Jjobann Bostiricd ol
Paft. 31 Meuiveh, ohmveil Konigabriict, war qehalten wor:
e, Qualeich fratteten dev Hevy Pafor in Dberlichtenart,
Tit. SHery M. iartin Sricdrich Lorens, i ciner erbaws
fichen AUbdancEimgs-Rede flik die Gegemvare einey fo 30hk
veichers Tvauer:Verfanmmiung den fbutvigen Donct aby v
welcher dev Sak: Daf das Ende des Amts eines reds
lichen Driefters befjer fey, denn fein 2Anfang, abaelaty
delt Yard, nach Anleicung der TOoVLE: Cohel. VII; g,

G treucy Hive, und frommer Kuecbt,
u3ith Bier geviihimt, und dove gevecht.
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	Oeffentliches Ehren- und Denckmaal, Welches Dem weyland Wohlehrwürdigen, Großachtbarn, und Wohlgelahrten Herrn, Herrn M. Johann Christian Oeser, gewesenen wohlverdienten Pastori zu Reichenbach bey Königsbrück, Nachdem Selbiger am 20sten des Herbstmonats 1759. im Glauben an seinen Erlöser, selig verschieden, und am 23ten desselben Monats, zur Erden bestattet worden, In folgenden Zeilen haben aufrichten wollen Die sämmtlichen Glieder des in Elstra bey Kamenz gestifteten Oberlausitzer Priester-Wittwen- und Wäisen-Fisci
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